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Auf dem Weg …
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Senkrecht steht das St. Martins-Kreuz auf 
seinem Steinsockel (siehe Titelbild). Nicht 
etwa eingemauert oder verankert. Frei steht 
es, wie ein Ausrufezeichen. Riesig (etwa 3 m 
hoch), aus hartem, schwerem Stein. Ver-
ziert, als wäre der Granit kinderleicht mit 
Schnitzwerkzeug zu bearbeiten. Mitten im 
Kreuz ein Zentrum, die Sonne. Vierarmig 
führt das Kreuz hinaus, zu Himmel und Erde 
zum woher und wohin. Ranken und Knoten 
schmücken Lebensorte, verbinden alles mit 
allem. Ein Bauwerk aus einem Guss für den 
Liebengott; zum Aufblicken, schutzlos steht 
es vor der Kirche. Lieber Reisender, bist du 
auch schon dem Liebegott begegnet? Hier ist 
er und woher du kommen magst und wohin 
immer du auch gehen wirst, dort wird er auch 
sein. Liebes Kreuz, bitte, berichte auch noch 
etwas über deine Erbauer!

Gut, dann drehen wir die Zeit zurück, rund 
1600 Jahre, ins 4. Jahrhundert. Von der 
irischen Insel aus hinüber in die schotti-
sche Inselwelt flüchtete sich Columban der 
Ältere. Wegen Streit und Krieg hatte der 
König den gebildeten Mönch Columban ins 
Exil geschickt, auf dass er niemals mehr die 
Irische Insel zu Gesicht bekomme. Mit einigen 
Getreuen führte die Reise über die stürmische 
See. Ein lebensgefährliches Unterfangen 
in jenen Nussschalen, auch für geübte See-
fahrer. Mit Glück waren sie am Strand auf 
Iona gelandet. Iona – eine Insel – die man in 
einem Tag erwandert hat. Sie überquerten 
Iona, um dort ein Kloster aufzubauen und 
in Gemeinschaft zu leben – Werkstätten 
für bestes Kunsthandwerk zu begründen. 
Wenn wir heute ihre Bücher auf kunstvollem 
Pergament betrachten, ist es Schönschrift in 
allen Farben, verziert mit Tieren und Orna-

menten – mit das 
Schönste, was jene 
Zeit hervorbrachte. 
Das Kloster dach-
ten sie nicht als 
einen geschlosse-
nen Raum auf einer 
Insel  – im Gegen-
teil. Auf friedlichem 
Fusse brachten  sie 

das Evangelium in die Mitte Europas, über 
den Kanal, den Flüssen entlang in die 
undurchdringlichen Urwälder. Gallus – einer 
von Ihnen – blieb dann in einem Dickicht 
«hängen» (heute St. Gallen), nachdem ein 
Bär ihm sein Ansiedeln erlaubt hatte. Sie tru-
gen in ihrem Herzen ihren Glauben, der sich 
auf jenen so entfernten schottisch-irischen 
Inseln bewährt hatte und brachten ihn in 
unseren (wenig entwickelten, heidnischen) 
Kulturraum. Sie gründeten Formen der 
Gemeinschaft und des friedlichen Zusam-
menlebens. Sie müssen sich rudimentär mit 
den Menschen in ihrer Umgebung verstän-
digt haben, mit Hand und Fuss und Latein. 

Drehen wir an Zeitschraube nun an den 
Anfang des 20. Jahrhunderts. Glasgows 
Industrie, einst im Tabakhandel reich gewor-
den, war in die grösste Krise geschlittert. 
Scharenweise hatten die Werftarbeiter ihre 
Arbeit verloren. Da kam ein schottischer 
Pfarrer auf die Idee, das zu einer Ruine ver-
fallene Kloster auf Iona wieder aufzubauen. 
Einige Arbeitssucher gelangten auf die Insel 
Iona und nahmen sich beherzt dem Kloster 
an. Sie errichteten kunstvoll den verfallenen 
Kreuzgang und bauten die ursprünglichen 
Räume wieder auf, um darin zu wohnen. In 
der neu überdachten Kirche fanden sie eine 
vom Wunder der Schöpfung durchdrungene 
Sprache. Frauen und Männer kamen nun 
zu den Gebetszeiten morgens und abends 
zusammen. Wer drei Jahre die «Gemein-
schaft von Iona» erlebt hatte, zog weiter in 
die Städte und Orte Schottlands, um in den 
Gemeinden in schwieriger Zeit den Glauben 
zu leben. 

Das Bild ist ein Detail aus dem Book of Kells. 
Der Löwe ziert die Geschichte der beiden 
Schächer. Dieses Editorial entstand in einem 
Kurs von PfarrerInnen auf der schottischen 
Insel Iona.

herzlich grüsst Sie 
Pfr. Ueli Wagner 
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Agenda Oktober 2022

02.10. TV-Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Live-Übertragung aus der Reformierten Kirche 
Düdingen auf Rega-TV
Gestaltung: Ulrich Wagner, St. Antoni

04.10. Gottesdienst Dienstag
17.30 Uhr
Arche

Gottesdienst für SchulanfängerInnen
Gestaltung: Barbara Schellhammer, Katechetin und 
Michael Roth, Pfarrer 

09.10. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer

23.10. Gottesdienst Sonntag
17.00 Uhr
Arche

Musikalischer Abend-Gottesdienst
Musik: Daniel Woodtli
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer

26.10. Gottesdienst Mittwoch
10.30 Uhr
Bachtela

Gottesdienst mit Abendmahl in ökumenischer 
Offenheit im Pflegeheim Bachtela
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer
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Gottesdienste im 
Pflegeheim Bachtela

Wir freuen uns – ab sofort 
sind die Gottesdienste im 
Pflegeheim Bachtela wieder 
öffentlich!

Wie gewohnt natürlich ökumenisch offen 
für die ganze Bevölkerung, immer Mittwoch, 
10.30 Uhr.

26. Oktober, Reformierter Gottesdienst

Gottesdienste und Andachten 
auf Rega-TV

Reformierter Gottesdienst: Immer am 
1. Sonntag des Monats, 9.30 Uhr. 

«Licht am Abend»: Jeden Sonntag, 19.00 Uhr, 
abwechselnd von der katholischen und der 
reformierten Seite gestaltet. 

Pfarramt Bösingen, Tel. 031 747 04 60, 
Fendringenstrasse 2, 3178 Bösingen
Pfarrer: Michael Roth, Tel. 031 747 04 60
pfr.michael.roth@sensemail.ch
Präsident: Andreas Nägelin, Tel. 031 747 69 70
www.ref-kirche-boesingen.ch

 Bösingen
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Gottesdienste im Oktober

Um 17.30 Uhr feiern wir am 4. Oktober 
einen kleinen Gottesdienst mit den Schul-
anfängerInnen an der Primarschule Bösin-
gen. Die ganze Gemeinde ist dazu herzlich 
willkommen.

Am 23. Oktober um 17.00 Uhr feiern wir einen 
musikalischen Abendgottesdienst mit Daniel 
Woodtli.

Auch in diesem Jahr sind wir nicht von der 
Zeitumstellung betroffen, sie ist erst am 
30.10.!

Erwachsenenbildung

2. November 2022, 19.30 Uhr im Reformier-
ten Zentrum Düdingen.
René Canzali und Marc Surchat von ACAT 
werden von ihrer lebensrettenden Arbeit 
berichten.
Weitere Angaben auf S.18

Landfrauenverein Bösingen

Samstag, 15. Oktober, 7.30 – 10.00 Uhr
Wir backen Brot und Zöpfe im Ofenhaus 
an der Bachtelastrasse
Danach Verkauf im Dorfladen

Samstag, 29. Oktober, 9.00 Uhr
«Froue-Zmorge» im Behindertenzentrum 
SSEB in Muntelier. Offen für alle Frauen

Mit Vortrag über das Frauenhaus Freiburg

Kosten: CHF 26.– pro Person

Anmeldung bis 10. Oktober 2022 bei Yolanda 
Egger, Telefon: 031 747 89 96 / 079 451 70 02, 
Mail: yoli.egger@bluewin.ch

Gschichtereis am 13.9.2022

Bei diesem ökumenischen Anlass für Kinder 
waren 27 TeilnehmerInnen mit dabei. Grosse 
Freude hatten die Kinder, Ballons mit selbst 
gestalteten Karten aufsteigen zu lassen.
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Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung
Donnerstag, 24. November 2022
um 20.00 Uhr in der Arche

Begrüssung und Eröffnung; Besinnung

Traktanden
1.	� Protokoll der Kirchgemeinde

versammlung vom 24. März 2022
2.	 Budget der Kirchgemeinde 2023
	 a. �Beitrag für Mission und 

Entwicklung
	 b. �Steuerfuss der ref. Kirchgemeinde 

Bösingen
	 c. Budget 2023
	 d. �Bericht der 

Rechnungsprüfungskommission
	 e. Genehmigung
3.	� Zukunft Liegenschaft Freiburg

strasse 1 (Chalet)
4.	� Gemeinschaftsgrab Friedhof 

Fendringen
5.	 Verschiedenes

Alle Stimmberechtigten der evangelisch-
reformierten Kirchgemeinde Bösingen 
sind zu dieser Versammlung freundlich 
eingeladen. 
Das Protokoll der Kirchgemeindever-
sammlung vom 24.3.2022 wird Ihnen 
auf Anfrage vom Sekretariat der Kirch-
gemeinde gerne zugestellt (Telefon 
031 747 04 62 / angela.riesen@ref-fr.ch).
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Schatzkiste

Mittwoch, 12. Oktober 2022 14.30 Uhr

Wir freuen uns, mit euch zusammen 
Geschichten aus unserer Schatzkiste zu ent-
decken! Kinder von 3 Jahren bis zur 2. Klasse 
in Begleitung ihren Eltern, Grosseltern sowie 
jüngeren und älteren Geschwistern sind 
herzlich willkommen! 
Das Schatzkisten-Team freut sich auf dich!

Kids Night 4. / 5.11.2022

Liebe Schülerinnen und Schüler der 5H – 8H

Wir freuen uns, Dich zu einer spannenden 
Kids Night zum Thema «HELP!» mit spannen-
den Gästen und Aktivitäten einzuladen!
Wir freuen uns auf DICH das Kids Night Team
Wir bitten um Deine Anmeldung bis 
31.  Oktober 2022. Name / Vorname, Klasse 
und Telefon der Eltern an: Saskia Wolter, 
wolter@bluemail.ch. Danke!
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Reformiertes Pfarramt Düdingen, 
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
Pfarrerin: Sabine Handrick, Tel. 026 493 35 85,
pfarramt@refdue.ch
Sekretariat: Tel. 026 493 55 85
Reservationen: Mo – Fr 12.30 – 13.30 Uhr,
Jeannette Charmey, Tel. 079 456 46 51
Präsident: Fritz Herren, Tel. 026 493 31 60
www.refdue.ch

Düdingen

Agenda Oktober 2022

02.10. Gottesdienst
REGA-TV

Sonntag
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Ulrich Wagner zum 
Erntedankfest

09.10. Familien-
gottesdienst

Sonntag
10.00 Uhr

zur Bibelübergabe an die Schüler/innen der 7. Klasse, 
gestaltet von Sabine Handrick und Agnes Haueter,
anschliessend Informationen

12.10. Schatzkiste Mittwoch
14.30 Uhr

für Kinder ab 3 Jahren bis zur 2. Klasse in Begleitung 
ihrer Eltern und Grosseltern

30.10. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr

am Reformationssonntag, Predigt und Liturgie von 
Sabine Handrick

04. / 05.11. Kids Night Freitag 
17.30 Uhr

für SchülerInnen der 5H – 8H

06.11. Gottesdienst
REGA-TV

Sonntag
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Christoph A. Gasser
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Der Kirchgemeinderat … 

•	 blickt mit Genugtuung auf den Anlass 
für die Mitarbeitenden vom 26. August 
zurück. Nach 5 Jahren Pause konnten wir 
all unseren angestellten und freiwilligen 
Mitarbeitenden wieder mal DANKE sagen 
für ihre so wichtige Mithilfe. Bei Musik, 
gutem Essen und viel Möglichkeit zu plau-
dern, herrschte beste Stimmung!

•	 setzt eine kleine Gruppe ein, welche die 
Zukunft unserer katechetischen und 
gemeindepädagogischen Aktivitäten mit 
Kindern und Jugendlichen überdenken soll. 

Kirchgemeindeversammlung
Die nächste Kirchgemeindeversammlung 
findet am Mittwoch, 30. November 2022, um 
19.30 Uhr statt.
Haupttraktanden werden das Budget 2023 
und die vorgesehenen Investitionen (energe-
tische Sanierung) sein. Die endgültige Trak-
tandenliste wir im Novemberheft publiziert.

Ökumenische Gespräche 
über Gott und die Welt

Es gibt ja Bibeltexte, über die 
sehr selten gepredigt wird. 
Schade eigentlich, dass sie so 
wenig bekannt sind. Zu den 

Texten, die es lohnen, näher beachtet zu wer-
den, gehört Hosea 1,1 – 11. Diese Worte kann 
man wie ein Liebeslied Gottes verstehen, das 
mit ungewöhnlicher Bildsprache unsere Got-
tesvorstellung bereichert. Es zeigt uns auch 
etwas von dem inneren Ringen Gottes, der 
zu einer Herzensumkehr fähig ist. Gott muss 
Böses nicht mit Bösem vergelten, sondern 
setzt mit Liebe andere Massstäbe. 
Sie sind zu unserem ökumenischen Bibelge-
spräch herzlich willkommen. Der Abend bietet 
Gelegenheit sich in kleiner Runde mit anderen 
persönlich und direkt auszutauschen. 
Die thematische Leitung hat Pfarrerin Sabine 
Handrick, Donnerstag 13.10.2022, 19.30 Uhr 
im Reformierten Zentrum.
Weiterer Termin: 24.11.

Erwachsenenbildung 
Tu deinen Mund auf …

für die Stummen und für die Sache aller, die 
verlassen sind. (Sprüche 31,8). Die Mitstrei-
ter/innen von ACAT machen dies mit gros-
sem Engagement. Für jene, die einsam in 
Gefängnissen sitzen, schreiben sie Briefe an 
Ministerien und Regierungen, um der Men-
schenwürde Gewicht zu verleihen. 
Nicht nur prominente Gefangene wie Alexej 
Nawalny brauchen die Aufmerksamkeit
der Öffentlichkeit, auch Unbekannte die ins 
Gefängnis kamen, weil sie für Demokratie 
und Freiheit eintraten. Wenn es gelingt, dass 
eine Person wieder freikommt, dann sind das 
eindrückliche, bewegende Momente. 
René Canzali und Marc Surchat werden von 
ihrer lebensrettenden Arbeit berichteten 
und im Rahmen eines Gemeindeabends zur 
Erwachsenenbildung in Düdingen zu Gast sein. 
Herzliche Einladung: 
2. November 2022, 19.30 Uhr 
im Reformierten Zentrum

Konflager im Jura

Ein weiteres Mal sind unsere Konfirman-
dinnen und Konfirmanden zum Konflager in 
den Jura gefahren. Die Gruppe ist dieses Jahr 
zwar ausserordentlich klein, doch die famili-
äre Atmosphäre war für alle Beteiligten sehr 
angenehm und der Lagerplausch kam nicht 
zu kurz. Die Jugendlichen hatten Freude an 
gemeinsamer thematischer Arbeit, Spie-
len und Ausflügen, die sogar hoch zu Ross 
stattfanden. 
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23. Saison 2022/23 
 

Jazz-Matinée: Cole‘s three   
J. de Carli (p), Th. Dürst (b), Sl. Plizga (git)  

Kilbi-Sonntag, 13. November 2022 / 10.00 Uhr, Kollekte 
 

Duo Luna-tic 
„Heldinnen“, KlavierAkrobatikLiederKabarett 

Freitag, 25. November 2022 / 20.00 Uhr, Abendkasse 25.- 
 

Hart auf Hart 
„Wollen Sie wippen?“, satirisches Schauspiel  

Freitag, 20. Januar 2023 / 20.00 Uhr, Abendkasse 25.- 
 

Ohne Rolf 
„Jenseitig“,  geblättertes Wort-Kabarett 

Freitag, 10. Februar 2023 / 20.00 Uhr, Abendkasse 25.- 
 

Galatea Quartett 
Y. Tsuboi (v), S. Kilchenmann (v), D. Schneebeli (va), J. Kilchenmann (vc) 

Freitag, 10. März 2023 / 20.00 Uhr, Abendkasse 25.- 
 

Cenk 
„Schleierhaft“, Comedy 

Freitag, 31. März 2023 / 20.00 Uhr,  Abendkasse 25.- 
 

Reservationen und weitere Infos unter www.kulturinderkirche.ch 
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Pfarramt Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf, Tel. 031 741 14 24, 
Freiburgstrasse 10, 3175 Flamatt
Pfarrer: Peter Wüthrich, Tel. 031 741 06 07
Pfarrer: Christoph A. Gasser, Tel. 077 495 42 37
Präsidentin: Arlette Neumann, Tel. 031 741 47 47
www.wfue.ch

Wünnewil – Flamatt – Ueberstorf

Agenda Oktober 2022
25.09. Gottesdienst 09.30 Uhr Familiengottesdienst zur Begrüssung der 1. Klässler, 

gestaltet von Pfr. Peter Wüthrich und den 
Katechetinnen der 1. Klasse. 
Musik: Kinder- und Jugendjodlerchörli Sense.
Orgel: Madeleine Aebersold.
Anschliessend Apéro.

09.10. Gottesdienst 09.30 Uhr Erntedankgottesdienst, gestaltet von Pfr. Peter 
Wüthrich und Team.
Es singen die Jodlerfründe Neuenegg. 
Zu Gast ist die Kirchgemeinde Neuenegg. 
Orgel: Ursula Burkhardt. 
Anschliessend Apéro. 

16.10. Kein Gottesdienst in der Davidkirche
23.10. Gottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, gestaltet von Pfr. Peter 

Wüthrich.
Orgel: Ursula Burkhardt.

29. / 30 .10. Konzert Gemischter Chor Kessibrunnholz und Männerquartett Quatuor Orchis in der 
Davidkirche. Weiteres siehe Hinweis in den allg. Seiten.

06.11. Gottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest mit Abendmahl, 
gestaltet von Pfr. Peter Wüthrich.
Musik: Madeleine Aebersold, Orgel. 

06.11. Gottesdienst im 
REGA-TV

09.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Düdingen, vom Fernsehen
übertragen, gestaltet von Pfr. Christoph A. Gasser.
Musik: Ursula Burkhardt, Flügel.

Taufsonntage
23.10. / 27.11.

Amtswoche

24.09. – 09.10.:	 Pfr. Fred Aellen
	 Tel. 078/707 76 95
10.10. – 23.10.: 	 Pfr. Christoph A. Gasser
24.10. – 06.11.: 	 Pfr. Peter Wüthrich

Abwesenheiten
24.09. – 09.10.:	  �Pfr. Christoph A. Gasser 

(Ferien)
12. – 19.10.: 	 Pfr. Peter Wüthrich (Ferien)
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Zum Gottesdienst 
am Erntedank
Gerne nehmen wir die Gaben Gemüse /
Früchte / Brot / Blumen usw. für den Ernte
dank-Gottesdienst vom Sonntag den 
9.  Oktober am Samstag den 8. Oktober 
ab 14.00 Uhr in der David-Kirche Flamatt 
entgegen.

Unsere Sigristin Ruth Scheidegger und Frau 
Mädi Burri werden Ihre Gaben mit Freuden 
entgegennehmen. 
 

Wir haben Zeit zum Zuhören! Wünschen Sie 
für sich, Ihre Angehörigen oder Bekannten 
einen Besuch von einer unserer Frauen oder 
Männer des Besuchsdienstes?
Dann melden Sie sich bei der zuständigen 
Kirchgemeinderätin Monika Gyger, 
Tel. 031 741 05 79

Einmal pro Monat (jeweils mittwochs) fin-
det im Pflegeheim Auried eine öffentliche 
und ökumenische Andacht statt. Beginn um 
10.00 Uhr, Dauer ca. 40 Minuten.
Allen, die am Sonntag keine Zeit haben oder 
gerne unter der Woche einen Gottesdienst 
besuchen möchten, bietet sich hier die Gele-
genheit dazu.
Nächste Andacht am Mittwoch, 12. Oktober, 
10.00 Uhr.
Gestaltung: Pfr. Christoph A. Gasser

Sie sind herzlich eingeladen!
 

Gemeinsam in der Bibel lesen 

Wir lesen im spannenden, aktuellen «Buch 
der Bücher». Wir tauschen uns darüber aus, 

was das Gelesene damals und heute zu 
bedeuten hat, und wie wir die Erkenntnis im 
täglichen Leben umsetzen können. 
 
Sie alle sind dazu herzlich eingeladen! 
Wir treffen uns in der Regel am 1. Donnerstag 
des Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im 
Pfarramt. 
Nächstes Treffen: Donnerstag, 13. Oktober 
2022 in den Räumen des Pfarramtes.
Kontakt: Pfr. Christoph A. Gasser

Musik und Gesang – dies ist das Motto des 
heutigen Anlasses.
Den Auftakt zum neuen Jahresprogramm 
macht das Musiker-Trio Ernst Riesen am 
Örgeli, Evi Riesen und Helene Gurtner 
Gesang. Sie werden uns durch den Nachmit-
tag begleiten. 

Wann	 Donnerstag, 13. Oktober 2022
		  um 14.00 – 16.30 Uhr
Wo	� Im Singsaal des Begegnungs

zentrums Flamatt.

Das Café-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Christine Hertig
Leitung des Café mit Programm

Wandern
Wir treffen uns während des ganzen Jahres 
jeweils am Mittwoch um 10.00 Uhr vor dem 
Begegnungszentrum in Flamatt.
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In Ausnahmefällen kann die Startzeit ändern. 
Im Zweifelsfall informieren Sie sich bei einer 
der untenstehenden Kontaktpersonen. Wir 
machen leichte bis mittlere Wanderungen 
von zwei bis drei Stunden und wandern bei 
jedem Wetter.
Auskunft:
Andreas und Eelke Schmutz, Flamatt, 
Tel. 031 741 56 20
Marius Raemy, Wünnewil, Tel. 026 496 18 42
Martha Balmer, Ueberstorf, Tel. 031 741 13 71 

Der Rat
•	 nimmt mit grossem Bedauern die Demis-

sion von Dominic Zürcher auf die KGV vom 
30. November 2022 entgegen. Für die 
Nachfolge konnte Dominic Zürcher bereits 
jemanden vorschlagen, worüber der Rat 
sehr froh ist.

•	 freut sich, dass sich Sandra Gertsch aus 
Ueberstorf für die KiK-Kommission zur 
Verfügung stellt.

•	 stellt Hansjürg Hofmann für den Religi-
onsunterricht in der Orientierungsschule 
Wünnewil an und freut sich auf die Zusam-
menarbeit in diesem Schuljahr.

•	 behandelt den Gesetzesentwurf zur 
Änderung des Gesetzes über die Bezie-
hungen zwischen den Kirchen und dem 
Staat, der sich zurzeit in der Vernehmlas-
sung befindet.

•	 nimmt die Informationen der Kantonal
kirche zur «Ehe für alle» zur Kenntnis.

•	 freut sich über das gelungene Kolibri- und 
Jugendlager und dankt dem ganzen Team 
von Herzen für den wertvollen Einsatz. 
Ebenfalls freut er sich, dass die Senio-
renferienwoche durchgeführt werden 
konnte.

•	 behandelt drei an den Fonds Fankhauser 
gerichtete Anträge zur Unterstützung von 
Privatpersonen.

•	 bespricht Energiesparmassnahmen; so 
wird unter anderem auf eine elektrische 
Weihnachtsbeleuchtung verzichtet.

Arlette Neumann

Eco Church Network

Unsere Kirchgemeinde gehört nun dem Eco 
Church Network an. Ziel dieses Netzwerks 
ist es, der Schöpfung Sorge zu tragen und 
gemeinsam zu entdecken, wie Theologie, 
Ökologie und globale Gerechtigkeit zwar 
unterschiedliche Themen, aber dennoch 
unzertrennlich miteinander verknüpft sind.

Unsere Selbsteinschätzung, bei der wir uns 
wirklich keinen Punkt geschenkt haben, hat 
ergeben, dass wir bei den Handlungsfel-
dern «Kirchengebäude» und «Umgebungs-
gestaltung» schon einiges erreicht haben. 
Bei den übrigen Handlungsfeldern «Gottes-
dienst und Lehre», «lokale und globale Ver-
netzung» und «kirchlicher Lebensstil» gibt es 
allerdings noch enorm viel Potenzial.

Wer in einer kleinen Arbeitsgruppe unserer 
Kirchgemeinde weiter überlegen will, wie 
wir uns in unserer Kirchgemeinde noch stär-
ker für die Schöpfung und unsere Umwelt 
einsetzen können, ist herzlich eingeladen 
mitzumachen. Meldet euch doch bitte rasch 
bei unserer Präsidentin Arlette Neumann
(arlette.neumann@wfue.ch).

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung

Mittwoch, 30. November 2022, 19.30 Uhr, 
in der Davidkirche Flamatt

Traktanden:

	 Besinnung
1.	 Protokoll der KGV vom 5.05.2022
2.	 Anträge von Kirchgemeindegliedern
3.	 Ersatzwahl in den Kirchgemeinderat
4.	� Bestätigungswahl Pfarrer Christoph A. 

Gasser
5.	� Festlegen des Betrags für Mission und 

Entwicklung
6.	 Budget 2023
	 a) Kirchgemeinde
	 b) Fonds FöS (BGZ)
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7.	� Landverkauf Parzelle 517 an die Gemeinde 
Wünnewil-Flamatt (unter Voraussetzung 
der Genehmigung durch den Generalrat)

8.	� Abschlussbericht der BGZ-Kommission
9.	 Bericht aus der Kantonalkirche
10.	Verschiedenes

Anträge von Kirchgemeindegliedern (Trak-
tandum 2) müssen spätestens 14 Tage vor 
der Versammlung schriftlich im Sekretariat 
eingereicht werden.
Das Protokoll, die Budgets 2023 und die Bot-
schaft zum Traktandum 7 können ca. 10 Tage 
vor der Versammlung im Sekretariat und in 
der Kirche eingesehen werden (zusätzlich 
werden die Unterlagen auf unserer Home-
page aufgeschaltet sein).
Vorgeschlagene Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Wahl in den Kirchgemeinderat 
(Traktandum 3) sind versehen mit der eige-
nen sowie zehn Unterschriften von stimm-
berechtigten Kirchgemeindegliedern bis am 
31. Oktober 2022 im Sekretariat einzureichen.

Alle stimmberechtigten Kirchgemeinde-
glieder mit vollendetem 16. Altersjahr 
sind zu dieser Versammlung recht herzlich 
eingeladen.

Der Kirchgemeinderat

Herzlich laden wir ein zu 2 Angeboten der 
Chinderchile. 
Mehr Infos und Anmeldung auf der Home-
page unter www.wfue/chinderchile

Weihnachtsspiel

GESUCHT werden Kin-
der und Jugendliche 
als Mitwirkende für 
die familienfreundliche 
Weihnachtsfeier am 
18. und 24. Dezember 
2022 in den Kirchen 
Flamatt.

Alle sind herzlich eingeladen mitzuma-
chen. Ihr könnt eine kleine oder grössere 
Rolle übernehmen, schauspielern, singen 
oder musizieren. Für alle finden wir etwas 
Passendes.

Wir treffen uns zu Proben im November und 
Dezember und einer Hauptprobe.
Proben: jeweils am Freitag von 16.00 bis 
17.00 Uhr. 

Daten: 
11. / 18. / 25. November, 2. / 9. Dezember
jeweils in der katholischen Kirche Flamatt

Hauptprobe: Freitag, 16. Dezember in der ref. 
Davidkirche Flamatt 

Aufführungen:
Sonntag, 18. Dezember 2022 um 17.00 Uhr 
in der Ref. Kirche, Flamatt

Samstag, 24. Dezember 2022 um 17.00 Uhr 
in der Kath. Kirche, Flamatt

Wir freuen uns, wenn du mit dabei bist!

Anmeldung, schriftlich oder mündlich, bitte 
bis 2. November 2022 an:
Peter Wüthrich Tel. 031 741 06 07 		
peter.wuethrich@wfue.ch
Norbert Talpas Tel. 031 741 06 24 		
norbert.talpas@pfarrei-wuefla.ch

Herbsttag

Wann	� Mittwoch 26. Oktober von 10.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr

Wo	� Besammlung und Schluss im Begeg-
nungszentrum Flamatt

Leitung	�Peter Wüthrich, Monika Mader, 
Konfirmanden aus dem Wahl-
fach und weitere Leiterinnen der 
Chinderchile.
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Pfarramt St. Antoni, 1713 St. Antoni 
Pfarrer: Ulrich Wagner, Tel. 026 505 14 96, 
ulrich.wagner@ref-fr.ch
Sekretariat: Tel. 026 505 14 95
Präsidentin: Heidi Engemann, heidi.flower@bluewin.ch
www.ref-kirche-stantoni.ch

Unsere Kirchgemeinde umfasst St. Antoni, Tafers (dazu der Weiler 
Bäriswil), Alterswil, Schmitten und Heitenried. Unsere Kirche und 
die Oase (Sekretariat und Pfarramt) befinden sich in St. Antoni. 

St. Antoni

Agenda Oktober 2022

01.10. Konzert
Ref. Kirche St. Antoni

Samstag
19.30 Uhr

Konzert Männerchor Heitenried-St. Antoni

02.10. Erntedank
Ref. Kirche Düdingen

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfr. Ulrich Wagner
Organistin: Maria Gonzales
Der Gottesdienst wird auf Rega-TV übertragen

09.10. Jugendgottesdienst
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
17.00 Uhr

Es gestalten unsere Konfirmanden und ihre 
Unterrichtenden

23.10. Gottesdienst
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfr. Heiner Voegeli
Organistin: Sabine Kolly
Anschliessend Kirchenkaffee

Vertretung im Pfarramt
Pfr. Ulrich Wagner ist vom 15. – 30. Oktober 
2022 ferienhalber abwesend. 

Die Stellvertretung übernimmt Pfarrer 
Heiner Voegeli, 
Tel: 031 812 11 61, Mobile 079 455 61 63, 
E-Mail: h.voegeli@gmx.ch

Mittagstisch

Mittwoch, 26. Oktober 2022, ab 11.45 Uhr,
im Pfarreihaus der Kath. Kirche St. Antoni. 
Ein Angebot für alle Seniorinnen, Senioren 
und Alleinstehende. 

Anmeldungen bei Raymonde Krattinger, 
Tel. 026  495 13 42 bis jeweils am Freitag 
vorher.

-wir nähen wieder 

Wer hilft am Montag, 17. Oktober 2022 oder 
am Donnerstag, 27. Oktober 2022 wieder 
bei unserem Nähprojekt für Flüchtlinge mit - 
vielleicht Sie? 

Es würde uns freuen Sie in unserer Nährunde 
begrüssen zu können. 

Weitere Informationen zum Anlass finden Sie 
auf Seite 21
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

Im Editorial auf Seite 2 habe ich vom Kurs 
auf der schottischen Insel Iona berichtet, an 
dem ich teilnehmen durfte. Wegen Corona 
war der Kurs dreimal verschoben worden; 
nun konnte er endlich sorglos stattfinden. 
In den kleinen Mehrbettzimmern war man 
sich nahe. Sie ahnen es wohl schon, wir 
erlebten auf einer Insel ohne Arzt und Apo-
theke schlecht vorbereitet einen Corona-
ausbruch. Ich musste den Kurs abbrechen 
und mich zuhause auskurieren. Ich berichte 
davon, weil wir gegen Herbst und Winter 
gut daran tun, dem Corona-Virus gegenüber 
Vorsicht walten zu lassen. Es könnte durch-
aus sein, dass Masken tragen sinnvoll ist und 
wir Abstand, guter Luft und Desinfektion 
wieder mehr Beachtung schenken. Solange 
von offizieller Seite keine neuen Regeln auf-
gestellt werden, ist ja jeder für sich selber 
verantwortlich. 

Kloster auf der Insel Iona

Während den vergangenen 3 Jahren, in 
denen das Covid-Virus zirkulierte, konnte 
ich als Pfarrer von St. Antoni an einem guten 
Duzend Fernsehgottesdiensten in Düdin-
gen mitarbeiten. Die Aufnahme mit Kamera 
und Mikrophon war für alle Beteiligten eine 
ungewohnte und manchmal auch abenteu-
erliche Erfahrung. Wir sind geübte Zuschauer, 
aber das Auftreten fiel allen nicht leicht. Der 
2. Okt. 2022 ist für mich persönlich der letzte 
Gottesdienst auf REGA-TV in Düdingen - wir 
begrüssen aber, dass die KollegInnen mit den 
Fernsehgottesdiensten weitermachen.

In diesem Schuljahr haben Agnes Haueter 
und ich eine besonders grosse Konfirman-
denklasse mit 21 SchülerInnen. Wir wollen 
zu einer guten und frohen Gemeinschaft 
werden. Im Jugendgottesdienst vom 9. Okt. 
um 17.00 Uhr zeigen wir alle miteinander, 
was es für eine gute Klassengemeinschaft 
braucht und was ein jeder beitragen kann. 
Die Musik im Jugendgottesdienst sind Taizé-
Lieder, welche wir auf unserer Reise im letz-
ten Schuljahr kennen lernten. 

Herzlich grüsst Pfr. Ueli Wagner

Voranzeige

Gemeinsame 
Erwachsenenbildung

Am 2. November 2022, 19.30 Uhr im Refor-
mierten Zentrum Düdingen.

René Canzali und Marc Surchat von ACAT 
werden von ihrer lebensrettenden Arbeit 
berichten.

Weitere Informationen befinden sich auf der 
Seite 18.
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vom 11. Januar – 5. Juni 2022 � in CHF

11.01.22 
Pflegeheim Maggenberg (zG. Bewohner)� 134.00

23.01.22 
AG christl. Kirchen CH,  
Hope-Not-und Überganshilfe  
für RückkehrerInnen Irak� 278.40

06.02.22 
Carton du coeur�

20.02.22 
Evang.-ref. Kirche FR, Dargebotene Hand	 70.00

06.03.22 
HEKS, Nothilfe Ukraine�  130.00

17.03.22 
Netzwerk Sense�  302.30

18.03.22 
Verein Spitex Sense�     162.60

25.03.22 
Palliativzentrum Insel� 1316.45

27.03.22 
Brot für alle,  
Louis-Braille Schule in Yaoundé� 257.05

31.03.22 
Ausflug für die Behinderten von Schmitten�   379.50

03.04.22 
Stiftung Kantha Bopha, 
Dr. med, Beat Richner�   163.40

10.04.22 
Evang.-ref. Kirche FR, Ökum. Fastenopfer�   132.30

15.04.22 
Evang.-ref. Kirche FR,  
für Helfende in der Ukraine� 183.10

17.04.22 
«mini Decki»� 297.20

01.05.22 
Verein Freunde Ramallahs� 73.90

15.05.22 
Mütter- und Väterberatung Sense� 39.00

26.05.22 
Care Team See/Lac & Sense� 101.00

27.05.22 
Stiftung Kantha Bopha,  
Dr. med. Beat Richner� 91.20

05.06.22 
Evang.-ref. Kirche FR, Mission 21� 95.00

Herzlichen Dank – Der Kirchgemeinderat

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung

vom Mittwoch, 23. November 2022
um 20.00 Uhr in der OASE St. Antoni

Traktanden:

1.	 Protokoll der KGV vom 4. Mai 2022
2.	 Budget 2023
	 a) �Steuerfuss der ref. Kirchgemeinde 

St. Antoni
	 b) �Beitrag an Mission und 

Entwicklungshilfe
	 c) Bericht der RPK
	 d) Budget 2023 Genehmigung
3.	 Kredit Friedhofumzäunung
4.	 Informationen und Verschiedenes

Das Protokoll der letzten Kirchgemeindever-
sammlung kann im Sekretariat und unserer 
Homepage eingesehen werden.

Alle stimmberechtigten der Gemeinden 
Tafers (Alterswil, St. Antoni, Tafers) sowie 
Heitenried, Schmitten und Bäriswil, mit voll-
endetem 16. Altersjahr, sind zur Teilnahme 
obgenannter Versammlung freundlich 
eingeladen.

Der Kirchgemeinderat
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Pfarramt Weissenstein / Rechthalten
Pfarrer: Ernst Schäfer, Tel. 026 418 11 71 
Präsident a. i.: Daniel Inäbnit
www.ref-weissenstein.ch

Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden Brünisried, 
Giffers, Plasselb, Plaffeien, Rechthalten, St.  Silvester, 
St. Ursen und Tentlingen

Weissenstein / Rechthalten

Agenda Oktober 2022
02.10. Gottesdienst

Weissenstein
Sonntag
10.00 Uhr

Erntedank-Gottesdienst, 
gestaltet von Pfr. Ernst Schäfer
Musik: Sabine Kolly, Jodlerklub «Flüehblüemli»

05.10. Herbstbasteln
Weissenstein

Mittwoch
13.30 bis ca. 
16.00 Uhr

Basteln für Gross und Klein
Thema: «Herbst / Windspiele»
(nur mit Anmeldung)

16.10. Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
10.00 Uhr

Gottesdienst gestaltet von Pfr. Ernst Schäfer 
Musik: Barbara Nydegger

19.10. Mittagstisch
Weissenstein

Mittwoch
12.00 Uhr

Gemeinsames Mittagessen für Alleinstehende und 
AHV-BezügerInnen (Hinweis S. 16)

30.10. Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
10.00 Uhr

Familien-Gottesdienst mit Taufe, 
gestaltet von Pfr. Ernst Schäfer, Katechetin 
Brigitte Pfister und den Schülern der 3 + 4H
Musik: Susanne Bill

Abwesenheiten

Pfr. Ernst Schäfer weilt vom 17. bis 29. Okto-
ber in den Ferien. Die Stellvertretung wird 
von Pfr. Christoph Gasser, Flamatt übernom-
men. Die Anrufe auf unsere Pfarramtstele-
fonnummer werden umgeleitet.

Das Sekretariat ist ebenfalls ferienhalber 
vom 16. bis 27. Oktober geschlossen.

Mittagstisch
Liebe Seniorinnen und Senioren
Wir laden euch zum Mittagstisch am Mitt-
woch, 19. Oktober ab 12.00 Uhr ein.
Neue Gäste wollen sich bitte jeweils bis 
Montagabend anmelden (079 478 85 01). 

Abmeldungen bis Montag nicht vergessen!
Mit sonnigen Grüssen vom Vorbereitungsteam

Kollekten April bis Juni 2022
03.04.2022 
CHF 251.00, Kinderhilfswerk Ukraine
15.04.2022, Synodalrat 
CHF 339.95, aktuelle Nothilfe
17.04.2022, Synodalrat 
CHF 107.00, Die dargebotene Hand
01.05.2022 
CHF 242.15, UNICEF: Kinder im Krieg Ukraine
15.05.2022 
CHF 138.35, Stiftung Nuru
05.06.2022, Synodalrat 
CHF 75.00, Mission 21
09.06.2022, Abdankung 
CHF 244.10, Christliche Ostmission
19.06.2022 
CHF 257.90, Notschlafstelle für Jugendliche Pluto
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JAHRESKONZERT
REFORMIERTE KIRCHE ST. ANTONI
Samstag, 01. Oktober 2022, 19:30 Uhr

MITWIRKENDE:

HERZLICHE EINLADUNG:

WAS DICH ERWARTET:

Männerchor Heitenried - St. Antoni
Jokli-Gruppe (Jodelkleinformation) Schweni
Fyrabeörgeler

Eintritt frei, Kollekte

Fröhliche und besinnliche Männerchor- und Jodellieder 
vom Meer bis zu den Bergen.

JAHRESKONZERT
REFORMIERTE KIRCHE ST. ANTONI
Samstag, 01. Oktober 2022, 19:30 Uhr

MITWIRKENDE:

HERZLICHE EINLADUNG:

WAS DICH ERWARTET:

Männerchor Heitenried - St. Antoni
Jokli-Gruppe (Jodelkleinformation) Schweni
Fyrabeörgeler

Eintritt frei, Kollekte

Fröhliche und besinnliche Männerchor- und Jodellieder 
vom Meer bis zu den Bergen.

JAHRESKONZERT
REFORMIERTE KIRCHE ST. ANTONI
Samstag, 01. Oktober 2022, 19:30 Uhr

MITWIRKENDE:

HERZLICHE EINLADUNG:

WAS DICH ERWARTET:

Männerchor Heitenried - St. Antoni
Jokli-Gruppe (Jodelkleinformation) Schweni
Fyrabeörgeler

Eintritt frei, Kollekte

Fröhliche und besinnliche Männerchor- und Jodellieder 
vom Meer bis zu den Bergen.

Samstag, 29. Okt. 2022, 19.30 UhrSamstag, 29. Okt. 2022, 19.30 Uhr
Sonntag, 30. Okt. 2022, 17.00 UhrSonntag, 30. Okt. 2022, 17.00 Uhr

Davidkirche FlamattDavidkirche Flamatt

in concert
Gemischter Chor Kessibrunnholz   
Männerquartett Quatuor Orchis

Musikalische Leitung: 
Lisa Läng

Piano: Ursula Burkhardt

Gemischter Chor 
Kessibrunnholz

Jahre

Eintritt frei, Kollekte

Sponsored by
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Tu deinen Mund auf für die 
Stummen und für die Sache aller, 
die verlassen sind. (Sprüche 31,8).  
 

Die Mitstreiter/innen von ACAT tun 
dies mit grossem Engagement. Für 
jene, die einsam in Gefängnissen 
sitzen, schreiben sie Briefe an 
Ministerien und Regierungen, um 
der Menschenwürde Gewicht zu 
verleihen.  
René Canzali und Marc Surchat 
berichten authentisch von der 
lebensrettenden Arbeit der ‘Aktion 
der Christen für die Abschaffung 
der Folter’ (ACAT).  
Erleben Sie einen eindrücklichen 
Abend am  
2. November 2022 um 19:30 im  
Reformierten Zentrum Düdingen. 
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Seebezirk und Region Laupen 

 031 505 20 00 
Sensebezirk und  

deutschsprachiger Saanebezirk  
026 494 01 40 

www.wabedeutschfreiburg.ch 

 
 
 
 

Da sein - Zeit haben - 
mit sterbenden Menschen ein Stück Weg gehen - 

für Menschen in Trauer einen Ort der Begegnung ermöglichen   
 
 
 
Grundkurs 2023 
 
WABE Deutschfreiburg engagiert sich in der Begleitung von schwerkranken und 
sterbenden Menschen und unterstützt dabei deren Angehörige. Die Aktivmitglieder 
begleiten also Menschen in schwierigen und anspruchsvollen Situationen. Darauf 
müssen sie sich gründlich vorbereiten und sich zunächst selber mit Krankheit, Sterben 
und Tod, mit ihrem Glauben und der eigenen Hoffnung auseinandersetzen. 
 
Der WABE-Grundkurs bietet die Gelegenheit, sich mit Gesundheit – Krankheit – Sterben 
– Tod zu befassen und das eigene Verhalten gegenüber schwerkranken und sterbenden 
Menschen zu reflektieren. 
 
Grundkurs 2023 in Tafers: 2 x am Freitag, 3. und 24. März von 17.00 – 21.00 Uhr und 
4 x am Samstag, 4.,11, 18, und 25. März von 9.00 bis 16.00 Uhr. 
 
Wir freuen uns auf Sie! Nach dem Grundkurs entscheiden Sie, ob Sie sich für aktive 
Wacheinsätze zur Verfügung stellen wollen. 
 
 
 
Auskunft: Esther Keist, Tel. 026 481 16 17 
Prospekt und Anmeldungen: 
marianne.lauber@wabedeutschfreiburg.ch 
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Geh – dein Vertrauen hat dich gerettet. Oder: 
Steh auf, nimm deine Matte und gehe; dein 
Vertrauen hat dich gerettet. 
Oft begegnen wir in den Evangelien solchen 
Worten. Jesus hat einen Menschen geheilt – 
und schickt diesen dann mit dieser Aussage 
zurück in den Alltag. 
Klar wird beim Lesen: die Haltung des Ver-
trauens ist offenbar zentral. 
Nur: was ist Vertrauen? Worin zeichnet es 
sich aus? Welches sind seine spezifischen 
Kräfte? Welche Räume öffnet es? Gibt es 
eine Definition – so das klar wird, was Ver-
trauen ist?
Vielfach sagen wir ja: Ohne Vertrauen geht 
gar nichts mehr. Und weil das so zu sein 
scheint, wollen es alle von uns: Die Men-
schen um uns, die Banken, die Versicherun-
gen, die Verkäufer und Marketingfachleute, 
die Medien, ja und auch die Vorgesetzten und 
ArbeitskollegInnen. Alle buhlen um unser 
Vertrauen. Es ist offenbar so zentral für unser 
Leben wie die Luft zum Atmen. 
Unsere Erfahrung im Umgang mit dem 
erwarteten Vertrauen ist zwiespältig: wir 
hören zwar, dass wir vertrauen sollen – aber 
merken, dass dieses Vertrauen missbraucht 
werden kann und es Menschen gibt, die aus 
unserem Vertrauensvorschuss für sich Vor-
teile herausschlagen. Es geht dann gar nicht 
um Vertrauen, sondern um Verkauf, Marke-
ting oder Bereicherung. 

Ich denke, darum ist eine feine Unterschei-
dung nötig: Es macht Sinn, wenn wir Ver-
trauen abgrenzen vom «sich verlassen 
können».
Wesentlicher Unterschied ist sicher, dass 
beim Vertrauen ich als ganzer Mensch invol-
viert bin – mit meinen Gefühlen und Gedan-
ken. Darum schmerzt es ja, wenn mein 
Vertrauen missbraucht oder verraten wird. 
Beim sich auf jemanden verlassen binde ich 
mich mit meinen Gefühlen weniger: Ich bin 
froh, wenn ich mich bei meinem Gleitschirm 
auf die Nähkünste der Näherinnen in Ungarn 
verlassen kann. Oder mein Garagist die 
Bremsen meines Autos gut wartet. Oder ich 
Lebensmittel einkaufe, die ich essen kann. 
Oder die Hausbank sorgfältig mit meinem 
Geld umgeht. Ich verlasse mich auf die Kon-
trollen und Regeln, die gesetzt wurden. Ver-
trauen braucht keine Kontrollen und Regeln. 
Vielleicht wollen viele, die um unser Ver-
trauen buhlen, einfach sagen, dass sie 
verlässlich sind? Oder gerade ihre Unzu-
verlässigkeit umschiffen mit der etwas 
schwammigen Rede von Vertrauen? Mir hilft 
es für diesen feinen Unterschied sensibili-
siert zu bleiben. 

Nun gehört zum Vertrauen wie es uns in der 
Bibel entgegenkommt ein weiterer unver-
zichtbarer Aspekt dazu. Wir lesen in der 
Passionsgeschichte: 
Am nächsten Morgen stand Jesus vor Tagesan-
bruch auf und zog sich an eine einsam gelegene 
Stelle zurück, um dort allein zu beten.� Markus 1, 35

Immer wieder zog sich Jesus zurück, um 
alleine zu sein und in der Einsamkeit zu 
beten. Offenbar pflegte er so auch seine Got-
tesbeziehung, aus der er dann seine Kraft 
schöpfte. Diese stillen Zeiten trugen ihn. 
Diese Zeiten stärkten wohl auch seine Sicht 
der Menschen und seinen Auftrag. 
Und dann dies: Gründonnerstag und Karfrei-
tag. Es ist umstritten, ob Jesus mit diesem 
Ausgang seines Lebens rechnete und er quasi 
bewusst diese Stunden auf sich genommen 
hat. 
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Oder ob es wie eine unerwartete Katastro-
phe auf ihn gekommen ist und er am Kreuz 
verzweifelt gestorben ist. Wir wissen es 
nicht. Die Evangelien zeigen uns ein unter-
schiedliches Bild. Aber eines ist in allen 
Berichten klar: 
Jesus liess den Karfreitag zu. Es wäre ein 
wohl ein leichtes gewesen zu flüchten und 
sich zu verstecken. Nichts von dem geschah. 
Ich denke, dies zeigt das tiefe Gottvertrauen, 
aus dem Jesus sein Leben verstand und 
gestaltete. 
Es zeigt auch, dass dieses Vertrauen allfällige 
Verletzlichkeit akzeptiert. Für mich ist wich-
tig, dass Jesus diese Verletzlichkeit akzep-
tierte und als Möglichkeit sah, nicht weil er 
musste – sondern er sich aus freien Stücken 
zu solchem Vertrauen entschied. Dieses 
Vertrauen können wir nicht befehlen  – es 
ist immer ein freies Geschehen. Sicher: sein 
Gottvertrauen ist im Gebet und im Leben 

gewachsen – und doch entspringt es allein 
seiner freien Entscheidung – unabhängig 
von guten Gründen dafür oder dagegen. Kir-
kegaard spricht darum von einem Sprung, 
den wir als Gläubige tun, wenn wir Gott 
vertrauen. 
Bei diesem Sprung ahnen wir zwar die Ver-
trauenswürdigkeit unseres Vaters im Him-
mel und hoffen darauf, dass Gott schon 
weiss, was passiert und wir nicht aus seiner 
Hand fallen – egal was geschieht. 
Wenn ich so eine Definition von Vertrauen 
wagen will: 
Vertrauen beinhaltet eine akzeptierte Ver-
letzlichkeit, die auf der Seite des Vertrauens-
empfängers die wohlwollende Bereitschaft 
mitbringen muss, diese Verletzlichkeit nicht 
auszunutzen, auch wenn das möglich wäre.

Peter Wüthrich

-wir nähen wieder

Seit jeher spenden Decken Wärme und 
Geborgenheit. Dies werden sie auch in die-
sem Winter tun. Wärme, die gerade in die-
sen Zeiten enorm gebraucht wird. Mögen 
unsere Decken hier oder in den Kriegsge-
bieten vor Ort, Wärme für den Körper und 
das Herz schenken!
Wir möchten wieder gemeinsam Decken 
für Kinder oder Jugendliche auf der Flucht 
herstellen und treffen uns dafür an zwei 
Abenden im Oktober. Interessierte Nähe-
rinnen sind herzlich eingeladen bei diesem 
Projekt mitzuarbeiten. 

Durchführungsdaten:
Montag, 17.10. und Donnerstag, 27.10.2022 
um 19.30 – 21.30 Uhr.
Ort: OASE in St. Antoni

Material zum Mitbringen: Wenn möglich 
eine Nähmaschine und Nähzeug. 
Dies kann nach Rücksprache auch zur Ver-
fügung gestellt werden. 
Anmeldung: Christine Gasser 
079 547 32 43, ch_gasser@bluewin.ch
oder im Sekretariat: ahaueter@bluewin.ch
Wer mehr Informationen zum Projekt 
möchte, findet Näheres auf 
www.ref-kirche-stantoni.ch 
oder unter www.minidecki.ch 
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In der Woche vor dem 31. Oktober bereite ich 
meine Schülerinnen und Schüler an der Orien-
tierungsschule immer auf den Reformations-
tag am 31.10. vor. In ihren Köpfen «geistert» 
ja an diesem Datum nur Halloween …

Sieben Dinge fallen mir zum Reformations-
fest ein:
 
1. 	 Taufkerze. Luther hat seinen Vornamen 

an eben jenem Tauftag erhalten, am 
Martinstag Anno 1483. Wenn es Martin 
Luther mal nicht gut ging, was öfter vor-
kam, denn er war zwar ein berühmter, aber 
auch sehr umstrittener Prediger, dann soll 
er sich laut selbst ermutigt haben mit dem 
Satz: «Ich bin aber getauft!» Ich mag diese 
Geschichte. Sie ermutigt auch mich selbst, 
wenn es mir nicht gut geht. «Ich bin aber 
getauft!», bedeutet: Gott steht zu mir und 
er begleitet mich auf allen meinen Wegen. 
«Taufe ist ein tägliches Kleid der Chris-
ten», soll Martin auch mal geschrieben 
haben. Es geht nicht allein darum, ein-
mal ein Taufkleid angehabt zu haben. Die 
Taufe hat Bedeutung auch in meinem täg-
lichen Leben, in unserem täglichen Leben. 

2. 	Die Lutherbibel. Die Version aus dem 
Lutherjubiläumsjahr 2017 trägt das Wap-
pen der Familie Luther mit dem Kreuz im 
Herzen, mit dem Siegelring am Rande als 
Zeichen ewiger Liebe und mit den fünf 
bedeutsamen Buchstaben drum herum: 
Vivit. Er lebt. Bekanntlich hat Luther 
die ganze Bibel aus den beiden Urspra-
chen Hebräisch und Griechisch ins Deut-
sche übersetzt, damit sie von allen, nicht 
nur von den Gelehrten, gelesen werden 
konnte. Sein ganz persönliches Evange-
lium, seine frohe Botschaft fand er im 
Römerbrief des Apostels Paulus, gleich 
im ersten Kapitel, nachzulesen bei Römer 
1,16 – 17.

3.	 Die 95 Thesen. Der Legende nach schlug er 
sie an die Tür der Schlosskirche zu Witten
berg. Die 62. These lautet: «Der wahre 
Schatz der Kirche ist das Evangelium von 
der Herrlichkeit und Gnade Gottes.» Kann 
man den Kirchen auch heute noch ins 
Stammbuch schreiben, immer und immer 
wieder … 

4. 	Der kleine Katechismus. Darin hat Luther 
die wichtigsten Glaubenssätze und 
Gebete zusammenfasst, früher mussten 
einige davon im Konfunterricht auswen-
dig gelernt werden. Eine kleine Kostprobe 
aus Luthers Erklärung der Vaterunser-
Bitte «Dein Reich komme»: «Gottes Reich 
kommt wohl ohne unser Gebet von sich 
selbst; aber wir bitten in diesem Gebet, 
dass es auch zu uns komme.»

5. 	Gesangbuch. Luther war auch ein fleissi-
ger Liederdichter. Er liebte die Musik und 
meinte: «Der schönsten und herrlichsten 
Gaben Gottes eine ist die Musika. Sie ver-
jagt den Geist der Traurigkeit, wie man an 
König Saul sieht. Musika habe ich allzeit 
liebgehabt.» Und so hat er der Musika 
auch ein Lied in den Mund gelegt. Nach-
zulesen im Reformierten Gesangbuch RG 
538: «Die beste Zeit im Jahr ist mein».

 
6. 	Apfel. Eines der schönsten Sprichwörter 

Luthers lautet: «Und selbst wenn morgen 
die Erde unterginge, würde ich heute noch 
ein Apfelbäumchen pflanzen.»

 
7. 	Die Tischreden Luthers. Gerade bei Tisch 

war Luther sehr unterhaltsam. So emp-
fahl er einst beim Abendessen: «Wenn 
mich der Teufel in der Nacht plagen will, 
gebe ich ihm die Antwort: Teufel, ich muss 
jetzt schlafen. Das ist Gottes Befehl und 
Ordnung: am Tag zu arbeiten und in der 
Nacht zu schlafen.»

Michael Roth 
Pfarrer in Bösingen
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Chronik der fünf Kirchgemeinden
Taufen
26. Juni
Alessio Martino, Sohn von Carola und Gianluigi 
Martino, wohnhaft in Bösingen, getauft in 
Bösingen

10. Juli
Sienna Alia und Lien Ben Blunier, Tochter und 
Sohn von Sandrine und Pascal Blunier, wohn-
haft in Bösingen, getauft in Bösingen

21. August
Gregor Fritz Gasser, Sohn von Iris und Samuel 
Gasser, wohnhaft in Wünnewil, getauft in 
Bösingen

28. August
Anabell Burren, Tochter der Rahel und des Sil-
vio Burren, wohnhaft in Hinterfultigen, getauft 
an der Sense in Flamatt

Megan Elle Freiburghaus, Tochter der Sabine 
Angela Freiburghaus und des Patrick Freiburg-
haus, wohnhaft in Wünnewil, getauft an der 
Sense in Flamatt

Eline Guggisberg, Tochter der Bettina Guggis
berg und des Roland Schär, wohnhaft in Ueber-
storf, getauft an der Sense in Flamatt

Roger Iseli, Sohn der Jaqueline und des Adrian 
Iseli-Zaugg, wohnhaft in Dietisberg, Wünnewil, 
getauft an der Sense in Flamatt

Yvonne Iseli, Tochter der Jaqueline und des 
Adrian Iseli-Zaugg, wohnhaft in Dietisberg, 
Wünnewil, getauft an der Sense in Flamatt

David Richard, Sohn der Caroline und des 
Johann Richard-Bitterli, wohnhaft in Wünnewil, 
getauft an der Sense in Flamatt

4. September
Nico Brauen, Sohn der Samantha Wohl-
hauser, wohnhaft in Plaffeien, getauft in 
Weissenstein / Rechthalten

Leonie Wicht, Tochter des Mark Wicht und der 
Christa Wicht Sommer, wohnhaft in Le Mouret, 
getauft in Weissenstein / Rechthalten

10. September
Robin Zbinden, Sohn des Roger Zbinden und 
der Tanya Zbinden-Moser, wohnhaft in Brünis-
ried, getauft beim Buechechäppeli

11. September
Maelle Bigler, Tochter von Tanja Spicher und 
Thomas Bigler, wohnhaft in Ueberstorf, getauft 
an einem Gottesdienst auf dem Bauernhof

Konfirmation
1. Juli
Pascal von Niederhäusern, geb. 2005, wohn-
haft in Plaffeien

Trauungen
13. August
Tamara und Christoph René Binigisser, wohn-
haft in Flamatt, getraut in der Kirche Wahlern 

Manuel Aparicio Rosado Jorge und Sarah 
Dutoit Aparicio Rosado, wohnhaft in Schmitten, 
getraut in St. Antoni

Marc Imhof und Regula Imhof-Glauser, wohn-
haft in Schmitten, getraut in St. Antoni

3. September
Anne Badertscher und Dane Riedo, wohnhaft 
in Amtmerswil/Wünnewil, getraut in der Kirche 
Wünnewil 

10. September
Roger Zbinden und Tanya Zbinden-Moser, 
wohnhaft in Brünisried, getraut beim 
Buechechäppeli

Abdankungen
12. August
Lilly Bollier, geb. 1955, wohnhaft gewesen in 
Plaffeien, bestattet in Plaffeien

12. September
Elisabeth Moser-Gutknecht, geb. 1945, wohn-
haft gewesen in Rechthalten

13. September
Oskar Zbinden-Burla, geb. 1927, wohnhaft 
gewesen in Rechthalten, zuletzt im Pflegeheim 
Aergera Giffers
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Pfarrämter und Sekretariate 

Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon	�  031 747 04 60
Tel. Privat 	�  031 747 69 01
pfr.michael.roth@sensemail.ch

Sekretariat:
Angela Riesen-Steiner
Fendringenstrasse 2
Telefon	�  031 747 04 62
angela.riesen@ref-fr.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 8.30 –11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick
Telefon	�  026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch

Sekretariat:
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon	�  026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrer Peter Wüthrich
Telefon	�  031 741 06 07
Pfarrer Christoph A. Gasser
Telefon� 077 495 42 37

Sekretariat:
Brigitte Linder
Freiburgstrasse 10
Telefon	�  031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 – 11.00 Uhr

St. Antoni
Pfarrer Ulrich Wagner
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon� 026 505 14 96
ulrich.wagner@ref-fr.ch

Sekretariat:
Telefon	�  026 494 36 42
oder Telefon� 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage:
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Pfarramt: 
Pfarrer Ernst Schäfer
Weissenstein 57
Telefon � 026 418 11 71
ernstschaefer@hotmail.com

Sekretariat:
Praxed Liechti
Weissenstein 57
Telefon	�  026 418 39 59
sekretariat@ref-weissenstein.ch
Öffnungszeiten: 
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital Tafers und 
Pflegeheim Maggenberg
Pfarrerin 
Elsbeth von Känel Aebischer
Seelsorge: 
in der Regel dienstags
Spital Tafers und Pflegeheim Maggenberg
Telefon� 079 741 97 06 
sonst� 044 932 52 66
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